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Elan Bebauimg8plüa ' l.ud i6 b in

t afase nd dle Gev81uea "alagelbütt8f a. :ln:&er Ë;Ulthn
Iron G& thea ua Ludelgehala &&. der 8poyel:'ef traes+, entlang
den ä[eälre8 b[a i;1.5p.: 44)5. ente 8 ai ser P].]ir. b]& aun
Rath pa k lund deT' go amËB Hühlv g ble zur Villa Beate s

üdoBtvRrt8 b]B Bun !i+ubau ].. $a'.e ft otn8eh].l d f]..]ir. : 4416

aat+ärts F'l.FP. : 439n t elnsch!. a p Ku='roarerbe8 6ruzig an d
LI0 370 vaa G&Btbatia z nßl Ludlri6ahala bl6 8öh }eläve6 i!.F='. :
4}9?/)-

B

:i.e..:Alißea$ä:De&j

l [la zeic]'a+:'zeche Ba1'8to]]ang de$ Bebauun6ßp]an 8 ai.t äan dan
Eugehöplg ZeichenerXlllian8ea iat ia V rb ndl n8 nit dias a
r häute:'unten na8gebena für;
a) die iianäh&bunß d r }nvpoilzallich6n Vorecbrlft i
b> dle zur Vervlrk!!chung 8u treü'i'enden äa2aalue zur Ox'änunB

des Gx'tmä uad Bodens uad äo!' Bebauung.

2 Laße lund r\inXte der elchneriacbon karat ll\ia8 sind für dle
abertra€,1ua6 in dle iilrkllehkeit verbindltQlls aov it Blaü
h ndelt lan !

a) $tz'a öeab lteai
b) $iabtlrlnk+l i

6) Vargax&en a8 ;
d) Anzahl ä€=' 6tockverke uad Angabe doi' DacËuelgtuB.

5 Die G=' n8 4e8 B beuuagageblete6 i8t alt ein r blaue + €esablasn
Benen l.lILle kennzeichnet.

yzëByaz .49ß..$Fugë yB4..$gaeag !

Gen. $ 't8 Abg. dee .läG vi=4 zur Yolvlrtllclluag dea BebBuua88w
plaaae folgeiiäea feBtßele6t :
[. $ov+it di+ Eibe tu a]r rbä].tnlB8e d! G öBee adel' Fo! de

Gxu dstiicke &! Durebrilhr'unB d+s Bo uu\uaCsplaaeB eraëbv6r a
ad r unmö611ah &Ghenv +1lw! +J.n+ Unl €ua8 +rfa18en.

2. {Jberfühpiwg d+r Flächen d Gewelnbedax'f+e in da E:i8entl a äar
G neiade, bezlr. dos Str 8 n a8tträg e.



)
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Dle äa8na)nea sollozx ia ! ufe d+!' aäehBtea $ b1 7 Jalta
eP€x'tfren aa!'äea.

Solroit e8 nich ta Haiinebnaa zur Verbenperua$, 40i€V+rkehrB+
Ë'+a$].egua6 neuer BBufluehtea bei be8teben en Bauten lind aoasb+
leagfx'isti8on Raßnaluen brad !t , Ist: i br r:iVervlrkli.chlln6
zeit lcb nicht bogreziBt.

+

g CI'änung. äeE. ggbgPPP j

l taB &&ugeb$ t i6t in :'8ln08 uolua6ebi©t. Geecbäft+ äo tä8
!ä.chen Be&al'ts Blaü ün doll blerfü BeolgBeten btollea u€e
1 8 ez!. Eine J.usllahn bild t dle Yofbehelt flleb füp ei e
TankBt+11+.

2. 8tackverks8ahl t:nd DachaelEua !at an den Inzelnen Gebäuden
Qüer GebËud gz'upper kenltllch geaeaht .

i:& bedeutete 1/30v n elnBeBchoe IB nlt einer #aehn+lËun€

't/50' M +lnBaeeboß lß nlt ein F LechnelgunB
lra& +8 bi6 52"

4.

Kni8atöck8 81 ä nur bei dan Gebäuden nlt 1/50o i,ealuel8un6
bl# G.?0 a Höb Be8tatt+t.

D baulbautoa ua dor Äußbeu d ßL&aeb€eßcboBeB zu Vol z eeX a
l8t nup bei äo 4/SCv Bautoa erlaubt. D+ n&actaufhau 4a f
die halbe änikörperlKn6e nicht $bey'echr+5.ten und die S'r u{
nicht tmt rbt'6Bb+&.

6.

3i ia i4baulxag$pX8a eiaËet al: ne laio+ Lac xfo Pipstrl bn
tung, Daclmel.6un6 uziä [tocklrëFk zeh! d r gebäude it !neun
h+ltea

B©r Boi.Bliebe Gron&ah8tanä do!' jnaupt6obä\ldo hat Rind. 3.50 n
8u betrafen. Safe n in bltgriin4et n Aua a nefällon !a maria
g0 8r ÜI'e=zab8ta11d zugolaaaen vlldlt nu6 Jedoch 81n Geb&u4 n
ebstaad van i d. ?.0a a e iihrlelatet Bein.

7.

8.

Bauflucht uad ebel'ka t ! :äg 8cba8fuCbod n Sl=ä VnT B ub gina
durch diel Untere JÜRubobtl'd6 festleEoa zu IBaeen.
Alle Bau xk aii ß n sich 4 a Geaantblld unt rardnen. 9+n
Bauk3rpefn iat eine tiere. arclü.tekta lscbe Glied Hing z\l
geb x!. Ent8t llenä Bauteile oder die Yarlr ndung voR nl.cht
ortsübli hea Üaterlallen ! t nicht gestattet.

[



Ble Eachelndeekun8 hatt in OPtsübllch R Elnäecti €eaaterial
su ürralBea. Sofern fü:' äeb a€ebäud+ elbe; Bnd9pq"Dachelnd ak\ nß
zu!' V+rvocdx a8 ka n a al , iBt diesel'lK du abg+fëpbt
kat nta! und in 7 ?bton äoz' iibri8en beabqpindecle 8 au ufübrön.
N h n8eb&ude ilu rhzlb €eB VarB&z't+a-oder '+bäu4 8vlBebearauw
nes {Bauvlacb) 8 nd icht erlaubt. Xu8nahnen können nu fËa:
ëen Baw van G8race gestattet lrex4en. !n rückvä ligen Grunde
8tiiek t 1l riad el Be eba stgb ii b a$ebäuä bls BU eln n
ßl'itt+l äB Gr\znäfläeb dee :abngeb$uä gestattet. 81+
ind ntvedez' äi1'8kt it den 'öBuptbauköz'pet' 8u v rbi.öden

oder ai.t !nen Äb band Iran $+aa n Q &auptbau zu errichten.
Au8aahaen kann n ug }asBen lr+rden.

'l o .

lia!!'lealgwlgen aa äel:' tr&esen8elte ä$vf n dio Ebbe 'ron
'T.2o H nicht übe=sobx'eitel. la dea 81nz !a8a 8tra 8 nliigen
ist dte Elafl'ledig\ n8 eiaboitiieh u ge8taitaz. ib7'e aep belo
lung kann i.n born lae8 Xatu=bal &atn08. elnel' labonden ä cko
ode elznr n! drl8+a '-8u r !t eufges tzt !ei.cht B XK6ehen-
4rübtzatm eder GIBT erfolgen. Bel J !hadeätrre='unzen iat
eine X&tu=stelnnouep ün handlre bliebe Art bl8 ßur Höhe dea
::ü eleha8 zu 8r Bellen. D! se kau p kain durch einen !naht
zaum oder Glttoz' a:if 1.2a a 8 hört veldoa. Frei er aßad atu'
8a den üPlndBtÜcka&ugängen er]üubt. ]:hfr oaiBung n $vlBchea
doa einzelnen Gptu4stückon darf a ebenda !& die ilöbe vaB
q.2a B ni.cht iibersch oit+n. Bx+tte zäune inä biarfiir nicht
UB l& 8ea. l;i+ st aaoena !tißea Elnfrledlgun€en bediirfon

el 8r baupoltBeillchez! Gen hnl ung.
Bi8 zur l,ratellua8 der ntlrä8aex'un6ßaalage sind aäatllcbe
fäkalnunä haußhaltsalwäaoor tn xaesal,dichte 9 'Forscht!fte+äa-
Biße (D:X 261) G ben atuo Äb-unä übe!'!auf zu waela wd
de!' inlnlt lrox! fall zu ?all abzufahreu. Die .Inschlußa6Blich
k iter an das Oz'tskana].]sation8nots Ba]]te bB]a hu ä Grub
b !t 'rarBea hell lr r4en. Eine V raick nn8 adel' Ableitung
iat nur flip i'+geaväBBa!' Bestattet.
ael dell Bauten 'An llÜh! Bn bi8 Villa Becker int bo! Jeden
Grunäetück eia Abstellplat für nina. 2 lehrzeuBe an8aleßen.



ie in d a !an elagotrageaexx $1chtdrqpl ck aiaä a hwerkoa
Jeglicher' IFtPi freizuhalten. tle Bopflanzlznq dal'fl Ini;+rbalb
dleaer Fläab dle Höhe voa 't+ocP n eonee&en lr4n, S .ra s+nobex'-
kante nicht iib z'Blei.gez!. Dle ElafrtodiEun8ea bKütirfoa dle
!;lobt Dicht behinüa=n.
'eklane beda!.f dax' Geaebn3.glaß nach den ia8ehläBigen
Eestlnzungen.

t,ber dlB izi den Erläßt ruxtB & arg h+non .husziaiuon et
sehen.det ä! Übte!'e Baabehöl'de.

17. Dies Erbaute:'Busen treten it ihpez' tet llu g durch &a
Geneladerat 8ea. # "10p AbB. d a J,Ba -r.'1.8.+9 1a Kraft.

.öpp€.:,#+iBenhe3. 8n 8a a, den. . ...
,ëP' ))...,'\ +er Bürge!.iqeistert

.{ .%ää
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=i.eF ia dea ilati elnßet;ra€oaea 81ehtdr leck aiaä van 3auv rkezi
J8gllch .Ir9 freizubaltex!. tie bopflaa8ua6 darf inu rlia2b
d! aer Fläche dl iiöbo voa 'l+oa R €oaeoani vän .,$traaseaobex*-
kantü nicht üb ratelgen. LI l=lnf!'lediBunrea bxRiirren dle
Siobtf lebt bohlude=B.

15. 'ek].ano beda!'f dex' GenebnlguaE nach d n einechläBlgoa
Bestlnn:n€ea.

''}6. ebel' die ia den }'x'16.atenlziBea vorgee h n8a luaaa wea eat
Behei.d+t dle Untere Baub+h6lü+.

1?. Dies ErläuËaruag n treten ni.t ihrer }e tet iltunB durch den
Gemeinderat 8e 9' 19p Ab#. ) ä 8 .1BGFv.'t.8.+9 ia K?aft.

K .*.m*.'- .".rg.{%#..,
/i= ))\;X.+er Ear8omoleter! ' /

\
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Öffentlich'zu Jeder anna Xox tale aufgezogen-Ü4i.er lualeBuaB vurd©
la arteÜb].l.ebel" [-Biße b kennt 6eaach Auf d]a }]ög]]chke]t dor
}rh6bb'tung voa ET'lnael'ungar Kurde blnees$esep.ä ,,

'.:-.ü.,- ..=.äj.6Zzëzl
BÜX'ga I'aelstel' g

Raußtadt/Y. , äen.+
Der' I'anda'at t

B©schluB da8 Genelnd6x'atem voa. . ..
anbetung a u$amoa nit den j+bauungi

4ei 6 b i an ßaaä, dün.
Ëer Bill"8e!'aoi8tez't

öden v0 8i.ohoada
'e8tgeato11t.



\ m. Fertigung

vcllz F: d.3 $ 19.(=) des Aufbaug=nlzu
FX/i-c+eDFE'r n/

..#J. 3. Z?r? x- #Z./ wPZ

Ëb. Mr.--.--g.3U/ë in Verbindung
rnlt def.l hbauungsplan vol
Bcnehmigt.
Neustadt/Weinstraße, dm. .zs.

Bezirksregierung der Pfalz
Im Auftrag:

.f% .- u7kn'

Per nlt bntoohlle ßun8
von ].5.11ärz 196) Az+ l
Bebauung.8p].8n " ]adlr&
br ]äuterungen hierzu voll
Si.fauna dei O aelndever+retunB
Boete llt.DI.e PeetetelliKn8 walde an
b8kBnat8B8G ben +

der öe$1rtare8i rung der
421-07-# )9/6 8enehn18tedunn Te l].R8blet .l. B unä+

15 .3 . 1961

r

lvuzde !n der
5+APr1]. 196) feet+

9.Apr lb 1963 oztaUblj.ob

Belqööietq a b8ild .den . 9.apr1-1 196]
€l$Pbie' ëëho indelrervaltun88

/{"
C#zM®'.Wr /rnelBteri)


